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Dieter-Forte-Gesamtschule

Implementation der 
Antibullyingstrategie

Schwerpunkte des Vortrags

Wie könnte man die 
Antibullyingstrategie an einer Schule 
einführen?
Welchen zeitlichen und personellen 
Aufwand erfordern Einführung und 
Umsetzung?
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Gliederung des Vortrags

Erster Teil: Darstellung des zeitlichen 
und organisatorischen Ablaufes der 
Implementation
Zweiter Teil: Überlegungen der 
Arbeitsgruppen, Formulare etc.

März 2006

An der Schule entsteht eine Arbeitsgruppe
Thema: Entwicklung eines „Sozialcurriculums“
Grund: Zunahmen von Mobbingfällen
Es wird deutlich, dass eine systematische 
Gewaltprävention fehlt
Interessante Ansätze scheinen Lions Quest
und die Antibullyingstrategie zu bieten
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April 2006

Frau Strathmann von der Fachstelle für 
Gewaltprävention besucht die 
erweiterte Schulleitung
Sie stellt den Kontakt zu Experten her, 
die das Kollegium zu dem Thema 
Antibullying fortbilden können

7. August 2006

Fortbildung des Kollegiums zum Thema 
Antibullying (Herr Gerhards)
Im Anschluss an die Fortbildung 
sprechen sich die Jahrgangsteams 
mehrheitlich für die nähere Prüfung der 
Antibullyingstrategie aus



4

September 2006

Eine Arbeitsgruppe befasst sich mit: 
den Kosten und dem Nutzen der 
Antibullyingstrategie
möglichen Schritten zur weiteren 
Implementation

November 2006

Im dritten Eltern-Lehrer-Schüler-
Seminar wird die Antibullyingstrategie
vorgestellt.
Sie wird sehr positiv aufgenommen.
Beschluss: Formulare und 
Verfahrensablauf sollen entwickelt und 
verschriftlicht werden.
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Dezember 2006

Verfahren und Formulare werden durch 
die Beratungslehrer entwickelt und 
verschriftlicht.

Januar 2007

Nacharbeiten zum Eltern-Lehrer-Schüler-
Seminar:
Prüfung und Ergänzung der Formulare 
und des Ablaufes
Beschluss: Abstimmung des Verfahrens 
und der Formulare in den Schulgremien 
(LK,SK,SV)
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März 2007

Positive Abstimmung des Verfahrens und der 
Formulare in den drei Gremien
Bewerbung unserer Schule mit dem 
Gesamtkonzept „Fit in Forte“ bei der TK 
Hamburg, die unser Gesamtkonzept mit 
Geldern unterstützt, so dass wir das 
Kollegium systematisch in den Bereichen 
Lions Quest und Gewaltprävention fortbilden 
können. 

Seit April 2007

Die SuS lernen das 
Antibullyingverfahren auf den 
Jahrgangsvollversammlungen kennen.
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Dezember 2007

Die Dieter-Forte-Gesamtschule gewinnt 
mit dem Gesamtkonzept „Fit in Forte“
den ersten Preis der Stadt Düsseldorf 
für „Schulen gegen Gewalt“

Januar 2008

Viertes Eltern-Lehrer-Schüler-Seminar:
Entwicklung kleiner Unterrichtseinheiten 
zur Einübung des Antibullyingverfahrens
Entwicklung erster Konzepte zur 
Umgestaltung des Schulhofes 
(„bewegte Pause“)































 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erfolgskritische Faktoren (Glückssterne und Stolpersteine): 




